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HI-TEC IMPLANTS

1.	 Nach Freilegung des Knochens dringen Sie mit  
einem PD 2,00 mm Bohrer bis zu einer Tiefe von  
8 mm in den Knochen ein. 

2.	 Röntgenaufnahmen können mit einem Parallelisie-
rungstool PT in der Vorbereitung gemacht werden, 
um Länge und Richtung zu bewerten.

3.	 Verwenden Sie den FSD 2,50 mm Bohrer, um die  
erforderliche Tiefe zu erreichen.

4.	 Verwenden Sie den NTD 2,80 mm Bohrer, um die 
Vorbereitung für das SELF THREAD 3,30 Implantat 
abzuschließen. 

5.	 Bei dichtem Knochen sollte die Vorbereitung mit 
einem STD 3.20 mm Bohrer auf eine Tiefe von  
3 mm erweitert werden.

6.	 Der STD 3.20 mm Bohrer vervollständigt die Vor-
bereitung für das SELF THREAD 3.75 Implantat. 
Bei dichtem Knochen verwenden Sie den Gewinde-
schneider S-BT für die endgültige Vorbereitung für 
das SELF THREAD 3.75 Implantat.

7.	 Der GTD 3.65 mm Bohrer vervollständigt die Vor-
bereitung für das SELF THREAD 4.20 Implantat. 
Bei dichtem Knochen verwenden Sie den Gewin-
deschneider G-BT für die endgültige Vorbereitung 
und den CSD Bohrer für die zervikale Vorbereitung 
für das SELF THREAD 4.20 Implantat.

8.	 Der WTD 4.30 mm Bohrer vervollständigt die Vor-
bereitung für das SELF THREAD 5.00 mm Im-
plantat. Bei dichtem Knochen verwenden Sie den 
Gewindeschneider W-BT für die endgültige Vorbe-
reitung für das SELF THREAD 5.00 Implantat.

9.	 Halten Sie die Implantathalterung fest. Entfernen 
Sie das festgeklemmte Implantat, montiert auf dem 
Einbringpfosten und drehen Sie es in das vorberei-
tete Implantatbett ein. Verwenden Sie zur weiteren 
Insertion die Insertionsinstrumente LIT-S / LIT-M 
mit einer Ratsche oder Sechskantschraubendreher 
(HSD) bei Bedarf mit Adapter (RAD).

10.	 Lösen Sie die Verbindungsschraube mit einem 1,25 mm 
Sechskant-Inbusschlüssel (SHT) und entfernen Sie 
den Einbringpfosten. Sie können nun direkt mit 
dem Insertionsintrument (LIT-S, LIT-M, LIT-L) im 
Implantat die finale Insertion auf Knochenniveau 
durchführen.

11.	Verschließen Sie das Implantat mit Hilfe des  
1,25 Sechskant-Inbusschlüssels mit der mitgelieferten 
Abdeckschraube oder einem Gingivaformer.

Insertionsprotokoll

TAPERED SELF THREAD ™
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Insertionsprotokoll

LOGIC PLUS™

1.	 Nach Freilegung des Knochens dringen Sie mit einem 
PD 2.0 mm Bohrer bis zu einer Tiefe von 8 mm in den 
Knochen ein. 

2.	 Röntgenaufnahmen können mit einem Parallelisie-
rungstool PT in der Vorbereitung gemacht werden, 
um Länge und Richtung zu bewerten.

3.	 Verwenden Sie den FSD 2.5 mm Bohrer, um die er-
forderliche Tiefe zu erreichen.

4.	 Verwenden Sie den NTD 2.8 mm Bohrer, um die 
Vorbereitung für das LOGIC 3.50 Implantat im wei-
chen Knochen abzuschließen. Bei dichtem Knochen  
sollte die Vorbereitung mit einem STD 3.2 mm Boh-
rer fortgesetzt und mit dem CSD Versenkbohrer bis 
zur ersten Markierung erweitert werden, der L-BT 3.5  
Gewindeschneider kann zusätzlich verwendet werden.

5.	 Der STD 3.2 mm Bohrer vervollständigt die Vor-
bereitung für das LOGIC 4.3 Implantat im weichen  
Knochen. Bei dichtem Knochen verwenden Sie den 
GTD 3.65 mm Bohrer, um die Vorbereitung abzu-
schließen, der L-BT 4.3 Gewindeschneider kann  
zusätzlich verwendet werden.

6.	 Der GTD 3.65 mm Bohrer vervollständigt die Vor-
bereitung für das LOGIC 5.00 Implantat im weichen  
Knochen. Bei dichtem Knochen verwenden Sie den 
WTD 4.30 mm Bohrer, um die Vorbereitung abzu-
schließen, der L-BT 5.0 Gewindeschneider kann  
zusätzlich verwendet werden.

7.	 Der RTD 5.2 mm Bohrer vervollständigt die Vor-
bereitung für das LOGIC 6.00 Implantat im weichen  
Knochen. Bei dichtem Knochen verwenden Sie den 
L-BT 6.0 Gewindeschneider, um die Vorbereitung ab-
zuschließen.

8.	 Halten Sie die Implantathalterung fest. Lösen Sie das 
festgeklemmte Implantat, montiert auf dem Einbring-
pfosten und drehen Sie es in das vorbereitete Implan-
tatbett ein. Verwenden Sie zur weiteren Insertion die 
Insertionsinstrumente LIT-S / LIT-M mit einer Ratsche 
oder Sechskantschraubendreher (HSD) bei Bedarf mit 
Adapter (RAD).

9.	 Lösen Sie die Verbindungsschraube mit dem 1,25 mm 
Sechskant-Inbusschlüssel. Entfernen Sie den Einbring- 
pfosten. Verwenden Sie das Insertionsinstrument (LIT-
S, LIT-M, LIT-L) zur finalen Insertion. Bei der Implantat- 
insertion wird bei allen Durchmessern aufgrund des  
aggresiven Gewindes zur Aktivierung der Knochenver-
dichtung beim Eindrehvorgang 2 Schraubgänge vorwärts 
und 1/2 Schraubgang entgegengesetzt durchgeführt.

10.	Verschließen Sie das Implantat mit Hilfe des  
1,25 Sechskant-Inbusschlüssels, mit der mitgelieferten 
Abdeckschraube oder einem Gingivaformer.


